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Kreisliga Herren Süd

Spvg. Niedermark III : TSG Dissen IV 
Freitag, 01.04.2022, 20:00 Uhr

Schürmann fixiert zwei Punkte für die Spvg. Niedermark III

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft der Spvg. Niedermark III in der Kreisliga Herren Süd gegen
die TSG Dissen IV durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 8.
Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Der Start in die Partie hätte für Rolf / Schiotka besser laufen
können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Lippold / Brinkkötter
noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Elixmann / Niermann
bezwangen Zeppenfeld / Neugebauer in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Lindenthal / Schürmann
bekamen ihre Gegner Wörner / Klasfauseweh beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Unglücklich war
Torsten Elixmann in der Partie gegen Werner Lippold, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte im Anschluss indes Martin Rolf beim 3:0 gegen Georg Zeppenfeld. Wenig später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Marcel Schiotka
überzeugte im Match gegen Dirk Klasfauseweh, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit ein Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Malte
Lindenthal hatte danach gegen John Harry Wörner wiederum bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum
eine Chance. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Das
Einzel zwischen Thomas Schürmann und Wolf-Martin Neugebauer endete mit einem umkämpften
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Neugebauer endete. Genügend spielerische Mittel hatte Frank Niermann wiederum letztlich an der
Hand, um sich gegen Jan Brinkkötter durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler der Spvg. Niedermark III und TSG Dissen IV. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Torsten Elixmann über die 1:3-Niederlage
gegen Georg Zeppenfeld hinweggetröstet werden musste. 3:2 hieß es indes am Ende des nächsten
Spiels als Martin Rolf und Werner Lippold die Klingen kreuzten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach eher zähem Beginn und
Verlust des ersten Satzes gewann Marcel Schiotka die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Malte Lindenthal hatte seinen Gegner
Dirk Klasfauseweh beim deutlichen 11:5, 16:14, 11:6 komplett im Griff und ließ ihm keine echte
Chance. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend Thomas Schürmann gegen Jan Brinkkötter
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team der Spvg. Niedermark III die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 8:12 bei 3 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft der TSG Dissen IV geht es stattdessen am 09.04.2022 gegen die SG Hankenberge
Wellendorf nochmal um Punkte.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.04.2022 (05:41) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 Statistik:
 Spvg. Niedermark III

Doppel: Rolf / Schiotka 1:0, Elixmann / Niermann 1:0, Lindenthal / Schürmann 0:1 
Einzel: T. Elixmann 0:2, M. Rolf 2:0, M. Schiotka 2:0, M. Lindenthal 1:1, T. Schürmann 1:1, F.
Niermann 1:0 

 TSG Dissen IV
Doppel: Zeppenfeld / Neugebauer 0:1, Lippold / Brinkkötter 0:1, Wörner / Klasfauseweh 1:0 
Einzel: G. Zeppenfeld 1:1, W. Lippold 1:1, J. Wörner 1:1, D. Klasfauseweh 0:2, J. Brinkkötter 0:2, W.
Neugebauer 1:0


